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afffäffige, turd) tie Abtretung tem Eigentfeümer erweiSIicfe erwacfefente attterweitige Dlacfetfeeil,
nad) ©rutttfä^en ter Siüigfeit in Anfcfelag ju bringen.

8. Sei Anlagen Pon tteuett Seltwegett ftnt tie Verrichtungen ter ©chietSrichter treifacher Art:
a) ju beftimmen, ob taS jur Ausführung erforterlicfee gefefcltcfee Verfeältnif ter 3afel ter

Eigentfeümer oter teS SWtcfeeninfealtS teS ©rutttbeftfceS derjenigen, welefee ten Seitweg
begeben, gegen biejenigen, tie ifen Perweigem, wirfliefe ©tatt feat;

b) tie Etttfcfeätiguttgett für tiejettigett, welche Sattt jum ©eg abtreten, auSjumitteln uttt auf
tie attftofetttett Eigentümer ju pertheilen;

c) tie Sichtung teS ©egeS ju beftimmen, fo wie feine Sreite, welche jetod) niemals unter
8 ©efeufe feftgefe^t werten foff.
9. Affe Unfoftett, welefee tie AuSmittluttg ter Etttfefeätiguttg Perattlaft, werten für tie

©efeietSricfeter pon jeter ^artfeei jur Hälfte getragen, feingegett für ten Obmann Pon demjenigen

Sfeeil, an welchen tie Siegenfd)aft abgetreten wirt. M

Uefcer $a$ (Softem ber offenstehen 23erftetgetung ber Sauten,
in tedjnifcfcer unb 6fonomtfd)er 23esiel)ung fcefendjtet

(Sßom £ber=Sngenieur £ertn Sftegreüi in 3öri(fe.)

3ur Seit, wo Saufente pon #ättbett tem ©taate bti AuSfüferung öffentlicher Sauten ju
©ebote ftantett — jur 3eit, wo tie Saufunft, wie taS Seben im Allgemeinen, mehr spoefte

hatte, unt ein ©ittf teS £errfcfeerS, grof oter fleht, oter ter geweefte $unh eitteS frommen
EntfeuftaSmuS feinreiefete, balt mitten in ©een uttt Soffen, balt att ftetlett Abfeängett, oter auf
groteSfett gclfenfpifeen in fcfewintelnter £öfee Sauwerfe feinjujaubem, teren Umfang unS je£t
noefe itt Srftauttett fe§t — ju jener 3eit, wo ter Saumeifter, ohne öfonomifche ©chrattfen, nur
ten Eingebungen feines SaugeifteS folgen turfte, nahm matt tß mit tem Steinen tticht genau. —
©aS mit 10 S^ohnarbeiterrt tticht auSgerid)tet wurte, mufte mit 100 Perricfetet werten; geftet
ein Saumftamm ttiefet, fo lief matt gleich eittett jweitett unt triften Pom tiefeten ©alte feerbei*

fdfeaffen — unt fo mit ©feinen, mit Salf unt mit äffen antertt Saumaterialiett — furj, taS
Sauwerf wurte itt ^paufefe uttt Sogen poffentet, unt fein 9J?ettfcfe befümmerte ftefe ju jenen
Seiten um tie Soften.

Sie Sortfcbritte ter KiPilifation lefertett inteffett beffere ^Rechnung über tie Seit füferett.

Ser Srobnarbeiter fam ttiefet mefer wiffig auf ten Sau; eS mufte ifem eine Entfcfeätigttng
geleiftet werten. Siefe wurte Porgemerft — uttt tafeer tie erftett 9Jecfettuttgett, tie matt über'
öffentliche Sauten ftntet.

Ser ©ertfe ter Seit flieg inteffett immer mefer unt mefer; — balt wurte tie Srofettpjficfe*

tigfeit eingelöst, unt tem Arbeiter mufte ein Saglofett Perabreicfet werten. Snteffett fo lange

tie flingettte SÜtüttje nicht fo häufig unt an Saumateriat faft allenthalben nod) Ueberfluf war,
feielten ftefe tie Saufoften noch immer in tett ©eferattfett ter 3Wäfigfeit, welche erft jur Seit
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Sutwig teS IV. füfelfear überfcferittett wurden. Sie grofett ©cfeöpfuttgett tiefeS genialen £err*
fcfeerS abforbirten inteffett tem Staatt beteutente ©ummen; tenn nod) immer wurte auf 9Jecfe*

ttung gebaut, ofette VorauSbeftimmuttg, wie feocfe ftd) tie Soften teS auSjufüferentett SauwerfeS

belaufen würben. @o Perfeielt eS ftd) nocfe fort unt fort bis ju ter franjöftfcfeett fXePolutiott,
wo tie öffentlicfeen Sauten, fep eS auS Unfetttttttif ter Sauführer, tie ftefe ttiefet gern mit im
Voraus beftimmten ©ummett eittfeferättfett laffett wollten, oter fep eS auS übler Verwentuttg ter
Saumittel, felbft folefee ©ummett in Attfprucfe ttafemett, taf tie ©taatSPerwaltuttg ftd) faft
ttotfegetrungeit fafe, tiefem Uebel ©eferattfett ju fefeen. Sie Saumeifter wurten temnaefe ange*
wiefert, tie mutfemaflicfeett Soften eines SaueS ju Perattfcfefagett. Sei ter AuSfüferung feielten
fte ftefe aber niefet an tie Perattfcfelagte ©umme — fte feattett feitte Uebuttg taritt — eS ergaben
ftdfe wieter namfeafte Ueberfcfereitungett — uttt tie ©taatSPerwaltuttg entfefefof ftd) am Ente,
ibre Sauten im ©ege ter öffentlichen Verfteigerung tett SMiitteftforternten jur Ausführung ju
überlaffen. ES ftttt ttutt gegett 50 Safere, feittem taS ©pftem ter Verfteigeruttgett itt gxantxtid)
eingeführt Worten ift.

Sarin, fo wie bei Pielett atttem Einrichtungen, feabett atttere Sättter ^xanfxtid) ttaefege*

ahmt; — balt wart taS ©pftem itt Selgiett, £offatife, Seutfcfelattt uttt Stallen, unt it§t aud)
itt ter ©chweij attgettommeit.

©elcher 91ufeett ift ttutt für taS öffentliche ©ohl tarauS hervorgegangen? ©ir glauben
einjig ter Slufcett, taf tie Sefeörte ttaefe erfolgter Verfteigerung weif, wie feocfe ftd) ter Sau
nad) feiner Voffentung belaufe« wirt, infofern ter Uebemehmer tie eingegangenen Verbintlid)*
feiten einhält, unt pott tett Umftätttett nidjt gettöthigt wirt, tett Sau fammt ter geleiftete.it
Kaution im ©tiefee ju laffen, was nicht feiten ju gefchefeen pflegt. Sit tiefem §attt gerätfe aber

ter ©taat itt nod) weit gröfere Soften, ©ie Saujeit fantt nicht mefer eingefealtett werten, ter
©taatSjwecf ift gänjlid) Perfefelt uttt ter unporftefetige Unternehmer ift tabei öfonomifefe ju
©runte gegangen. Ser faft in affett Sätttertt aufgefteffte ©ruttbfat>, taf jeter, ter im ©tattte
ift, fürten auSjuführentettSau tie Porgefchriebette Kaution (gewöhnlich 10 pro cent ter ganjen
Saufumme) ju leiftett, att ter Verweigerung Sfeeil nefemett unt felbft ten Sau erftefeen tarf, ift
taS Verterblicfefte für tie Sautett. Siefe Sefugttif ift ttur geeignet, eine Uttjafel pott uttbefcfeei*

tettett ©fücfSrittertt feerbei ju locfett, welchen tticfetS weniger, afS an ter wirf lieben Ueberttafeme

teS SaueS, fontern an eitter Abftntung mit demjenigen, ter ten Sau ernftlicfe ju übernehmen

getentt, gelegen ift. Umtriebe affer Art, unt abgefartete Verabretungen ftntett faft bei jeter
©elegettheit ©tatt — unt AffeS waS ta auf Abwegen auSbejahlt wirt, fantt nur auf Soften teS

SaueS gefchehen; tetttt fein SOJenfd) wirt ftd) beifommett laffen, tie üerterbltchen Abftntungett
auS feinem Seutel ju beftreiten. Uttt föttttett tie ©eitettfpefufanten mit tem Uebemehmer feine

Verftäntigung ju ©tante bringen, tantt wirt über äffe SOlaafett herabgefteigert — Seitettfchaft*

liebfeit, SWifguttft uttt oft PoffeUitfetttttttif, treten tantt att tte ©teile ter ruhigen Ueberlegung.
Saufenbe uttt abermat Saufettte werte« Pott ter Saufumme herabgefteigert, unt noch ift ter
Eifer nicht abgefüblt. Entliefe jieht ftdfe jeter reefetfiefee Ueberttefemer jurücf, unt ter Sau wirt
pon ©efe^eS wegen einem ©pefulanten jur AuSfüferung jugefefefagett. Ob er tie ©aefee Perftefet

oter niefet, tarüber wirt wenig nachgefragt; tentt eS ift ia itt tett Setinguugett teutlicfe Porge*

feferiebett, taf wen« et« Sauuufuntiger te« Sau erfteht, er an feiner ©tatt einen Suntigen
auffteffeit foffe. Affeitt tiefe ftttt nicht fo feäuftg, tentt wirflicfe funtige SKätmer feabett. fcfeon ifere



Seftimmung; unt ift ein folcher auf Aitfteffuttgett tiefer Art gewiefett, fo ift feitte ©acfefunte
fcfeott jiemlid) jweifelhaft. Affeitt taS tfeut nichts jur ©aefee — wenn eS ttur gefchrieben fteht,
taf eitt facfefuntiger Sattfüferer Porfeantett feptt foff! Sie ©taatSPerwaltuttg freut ftd) ittteffen
teS glücflicbett Ausganges ter Verfteigerung. @o uttt fo piel Saufente wurten heute tem Staate
erfpart! ES geht oft bei ten Verfteigerungett fo toll ju, uttt tie Saufumme wirt fo herabgefefet,

taf fte nidjt mefer einmal feinreicfet, nur einen Sfeeil ter Materialien für ten Perfteigerten Sau
attjufaufett, gefcfeweige tenfelben gehörig auSjufüferen, wit tß ftd) iteuliefe itt Sürid), unt porigen
SaferS in Soggenburg jugetragen bat

91utt wirt jum Sau gefcferittett. ©efeott tie erftett Attortttuttgett ftttt fdjwattfent. Um ftd)

ffcfeer ju fteffen oter möglicfeft fchattoS ju halten, fud)t ter Uebernefemer ftefe mit Unteraccorten

ju tecfen; tie Uebernefemer terfelben halten ftd) an tie Arbeiter, an taS SOTaterial, an Siefe*

ratttett — überall wirt abgebrochen — unt ter Staat mag tie Aufficfet aud) Pertoppefn — an
jetem ©tretet), ten ter übel bejafelte SDiaurer thut, an jetem ©tücf Jpolj, att affett Seftattt*
tfeeilett teS SaueS ift taS ©epräge tes übeltt AccorteS aufgetrücft. — Salt jeigen ftch tie
Solgen im Saue felbft; laut wirt pon ter Aufftdfet über SiefeS, überSeiteS geflagt; Kommiffiottett

folgen auf Kommiffionett, Unterfuchung auf Unterfuefeuttg, sprocef auf sprocef. Ser Sau wirt
etttlich auf tiefe, oter auf tie antere Art Poffentet. Verfcfeultet Perlaffett tie Arbeiter tett

Sauptaij — unt waS bleibt am Ente tem Staate übrig? ein fcplecfeter Sau, ten matt tticht
mefer befeitigett fantt, um einem beffern ?piafe ju machen, unt teffen fünftige Unterhaltung tie
bei ter Verfteigerung erjielte unftttttige Vermittteruttg ter Saufumme, Perjehnfaefet in Anfprud)
ttehmett wirt. Oter wie ift ter Ausgang eines folehen Unternehmens beffer, unt wie fonnte eS

aud) anterS gehen? ©efcfeeS S<*d) betarf mefer ter Erfaferungett unt fefter Sunftgriffe, als taS

Saufach? ©eiche Arbeit ift mefer tem Eittftuf ter ©itteruttg ausgefegt? ©ie mannigfach ftnt
nicht tie Säffe, tro fein $fan, feine Sefchreibung, feitte Vorauf ficht ausreicht, unt taS ©elingen
teS SaueS einjig Pon ter Umftdjt ter Saufüferer abfeängt? Uttt wit foff nun ter ©pefulant, ter
©irtfe, ter Sauer, ter ©cfeufeflicfcr auf einmal ter Sentttniffe Sfletfter fepn, welchen ter Sngettieur,
ter Saumeifter ihr Seben witmen, uttt am Eitte iferer Sage fommett uttt eingeftefeen muffen, taf
fte noch iebx Vieles ju lernen feaben7 Saften ftd) Semttttiffe, täft ftd) Salent unt Saugefd)icf
perfteigem? ©aferltcfe ttiefet wohl, uttt folche Verfteigerungett fönnen nur mit tem Sottofpiel
Perglichen werten, mit tem Unterfchiet jetoch, taf ter Staat, alß Saufeerr, ftatt tabei ju
gewinnen, immer jit perlteren bat, wäferenb ter unüberlegte oter geijige ©pefulattt, ter bei ter
Verfteigerung unwifffürlicfe Uebemehmer blieb, frofe feptt muf, wetttt er nur mit feeiler Spaut taPOtt

fommett fann.
UnferS SetüttfenS foffte ein Staat, ter einmal einen Sau alS nothwetttig erfattttt unt jur

Ausführung befcbloffen hat, feine Sinanj*©pefulation tarauS machen — (tentt in tiefem ^aüe
fömtte er tett Sau unterlaffen, wobei er tantt am meiften fparen würte), fotttem foffte ftd) po«

feinen angeftefftett Saufuntigen neben ten glätten auefe eine möglichft genaue Softenberechnung

eingeben laffen. Sie Sortfehritte, welche tie Saufunft feit tem Ente teS Porigen SaferfeuntertS

gemacht hat, laffen mit jiemltcber Verläflief)feit eine fotd)e Seredfenuttg ju, uttt ift tie ©taatS*

perwaltung tamit nod) tticht PoffetttS beruhigt, fo laffe fte jum Ueberftuffe tiefe Softenbered)*

ttuttgeit turefe aittere ©aefefutttige prüfett.

©ittt tiefe tarüber einmal einig, unt feat tie ©taatSPerwaltuttg oter ter Saufeerr im All*



gemeinen feinen geübten Saumeifter an ter Äattt, tem fte tett Sau ofene weiteres 9lacfefragett

attpertrauett fatttt, fo eröffne fte tantt eitte freie Koneurrettj unter ©acfefuntigen; fte theile

ifettett ifere teutticfeen Vorfcferiften uttt Setittguitgett mit, uttter welken fte ten Sau ausgeführt
wiffen wiff, unt fortere fte auf, ihre Offerten perftegeft einjugeben. ©ie Pergteidje bann tiefe
Offerten mit ter pon ihrem ©acbfuntigen entworfenen Sereefenuttg, unt wähle tattn unter ten
Koncurrettten / ia nidjt immer ten SWinteftfortemtett, fontem tenjenigen auS, tem fte in
tedjnifcber fowohl als in moralifcher Sejiefeuttg am meiften Sutrauen fcfeettfett ju foffett glaubt.
Saturd) wirt fte iferen Swecf ftcber erreichen; fte wirt ten fonft faft unpermeitficfeett Umtrieben unt
©eitenfpefufatiottett eitt Sttte machen; fte wirt für tie ©egenwart jwecfmäfig, unt für tie Sufunft
folit bauen; weter fte noch ter Uebemehmer, noch tie Arbeiter werben tabei angeführt fepn; jeter
wirt feine ©acbe haben — unt wie fonnte eine ©taatSPerwaltung eS anterS Perlangen? ©ebührt
tem Saumeifter für feine Seit, für feine unfäglichett Semüfeuttgett feitte Entfdfeätigung? ©off
terjenige, welcher ter ©taatSPerwaltung jur Erreichung iferer Swecfe tie Spanl reichte, auch

peeuniäre Opfer bringen?
Sranfreicfe, tie ©iege ter perterblichett öffentlichen Verfteigerungett, Sranfreid) ift ter erfte

Staat, ter turch unjäfelige Erfahrungen belefert, Pon tem früfeer angenommenen ©pftem, AffeS
ofene AuSnafeme ter Verfteigerung ju unterjiefeett, jurücfgefommett ift. Sie Pielen fcfeott bau*

fälligen Sauwerfe, tie aud) in Seutfcbfant uttt itt atttem Sätttem auS tiefem ©pftem etttfpruttgett
ftttt, jttüffen eine wofeftfeätige SKotiftcattott itt temfelbeit bewirfen. „ES ift perfteigerte Arbeit,"
wirt allenthalben geantwortet, wo irgent miffällig Pon eittem Sau gefprochett wirt!

©iff eitt Staat wirthfchaftliefe bantn, fo jafele er tie Arbeiter ttaefe ©ebühr, uttt fuefee nicht
auS ter Unfunte, oter übelberatenem, turefe ©ewimtfuefet Perblentetem ©pefufationSgeifte feiner
Sürger 9tut>en ju jiefeen — eittett 9lu§ett, ter ofettetem tfeeuer entgolten werten muf. Sann, oter
wiff er feinen Angeftefften feitt Sutrauett fd)ettfett, warum behält er fte bei?

©ente er bei ter ©afel terfelben tie unttad)ftdfetigfte ©trettge att — bat er fte aber einmal
angenommen, fo entjiefee er ihnen fein eferenteS Sutrauen ttiefet; cotttroffire matt feittgegett, ofene

taS Ehrgefühl ter Angeftefften ju Perlefeen, tie Verwentuttg ter Saumtttel fo oft unt fo Piel
man wiff, aber laffe man tie Sunft unt Sechnif frei itt iferem Sreife wirfett, auf taf wir auefe

tett Enfeln etwas pott uns überliefern, unt taS tttrgentS fo übel attgewetttete ©parfpftem nicht
auS einer 3Kenge Sücfereiett baufäffiger ©ebäute berporblicfe. Statt oerwicfle ftd) ttiefet i«
fefeterfeafteEmricfetuttgett, auS uttjeitiger, ttur imaginärer ©parfamfeit, tn jeitraubente ^Jroceffe
mit spfufefeern, oter mit gänjlid) unfuntigett uttt nur gewittttfücfetigett Uebemefemertt, welcbe

feiner Seleferuttg fähig ftttt, unt tem Staate feine SOTittel erfcfeöpfen, ohne ihn feinem Swecfe

jujufüferen, fotttem ifem melmefer einen unfeeilbarett SrebS ewiger JXeparaturauSgafeen jurücf*
laffett. Wlit einem ©orte, ter Staat entferne ftefe pon einem ©pfteme, wetcfeeS auS ter Stoffe*

wetttigfeit früherer Seiten enffpruttgett ift, teffett Solgett aber perberblicfe auf tett Staat jurücf
wirfen, unt welches nie entftatttett feptt würte, wetttt itt allen Sweigen ter öffentlichen Verwat*
tung taS ©treten naefe befferer Ortnuttg gefeerrfefet feätte, teffett matt fiefe ju unferer Seit ju
erfreuen bat, unt taS terfelben jur gröften Efere gereiefet.
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